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Amtliche Liste der angekommenen 
Kurgäste und Fremden.

Angemeldet bis zum 8. August
Asbeck, Frau Ilse, mit 3 Kindern,

Hamm i. W. Haus Solin
Bergmeyer, Frau Irmgard, mit Kind,

Arnsberg Claassens Hotel
Blum, Heinrich, Reg-Rat, Berlin-Grunewald

Hotel Friesenhof
Briese, Frau C„ mit Enkelin Lisanne

Hülsemann, Gelsenkirchen Haus Frohsinn
Büsing, Ursula, Hagen .Strandhotel Kurhaus
Claren, Frau Elisabeth, Düsseldorf Claassens Hotel 
Clausicus, Dr. Claus, Landgerichtsrat,

mit Frau, Schwerin Haus Seemannstreu
Dietz, Heinz, Bhdir., Duisburg Haus Peters
Dennert, Edith, Hagen .Strandhotel Kurhaus
Dörffel, J., Med.-Prakt., Bremen Strandhotel Kurhaus 
Echt, Artur, Professor, mit Kind, Münster i. W.

Haus Viktoria
Eisfelder, Frau W., mit 2 Söhnen, Essen

Hotel Friesenhof
Gollmart, Hermann, Käufm., mit Frau,

Pirmasens G. P. Schmidt
Griesbach, Aug„ Kaufm., mit Frau,

Hudemühlen-Fallingbostel Haus Dünenrose 
Groten, Frau Dr., mit 2 Kindern, Aachen Hotel Itzen 
Haushaltungsschule Soest: 27 Personen.

Jugendherberge 
Hardegen, Peter, Pfarrer, Richenriede Paxheim 
Haß, Frau Ilse, mit Sohn, Düsseldorf

Strandhotel Kurhaus 
Heller, Hans, Witten a. R. Hotel Pabst
Hildebrandt, Aug., Beamter, Köln-Mülheim

Haus Eleonore
Jolmes, Heinz, Schüler, Paderborn Kinderheim Günther 
Kehrein, Willy, Buchhändler, Neuwied Hotel Frieseinhof 
Kirchhoff, Ludwig, Iserlohn Strandhotel Kurhaus 
Kratz, Rudolf, Kaufm., Duisburg Peterhof
Krauß, Frau Margarete, mit Sohn, Düsseldorf

Pension Töllner
Krebber, Frau Hilde, mit 2 Kindern und 

Kinderschwester, Essen Haus Eleonore
Krebber, Dieter und Ingrid, mit Kindergärtnerin

Ruth Wilmink, Duisburg
Lange, Margarete, Braunschweig 
Lange, Gerd, Braunschweig 
Lohmann, Lucie, Ahlen i. W.
Lennartz, Hans, mit Frau und Sohn, 

M.-Gladbach

Haus Eleonore 
Hotel Friesenhof 
Hotel Friesenhof

Hotel Pabst

Haus S. Freese
Maas, Herwalt, kaufm. Angest., Bremen

Haus Wattenmeer
Mensching, Frau A., mit Kind, Minden Haus Eleonore
Meynen, Helene, Soest Haus Einkehr
Müller, Hans, Kaufm., Solingen-Ohligs

Haus Meereswogen
Müller, P. Curt, Kaufm., Chemnitz Haus Edelweiß
Nägele, Franz, Kaufm., Haus Edelweiß
Nieden, Prof. Dr. med. Hermann mit Frau

und 12 Töchtern, Köln-Braunsfeld Hotel Itzen
Obermeier, Reinhard, Kaufm., mit Frau,

3 Kindern und Kinderfräulein, Spenge,
Kr. Herford Hotel Friesenhof

Rings, Johannes, Beamter, mit Frau und
3 Kindern, Köln-Mülheim Haus Ulrichsruh

Rose, Gisela, Schülerin, W.-Barmen
, Kinderheim Günther

Rockenberg, Erna, Remscheid T. Doyen
Schieffer, Gisela, med. Assist., Krefeld T. Doyen 
Schlechtendahl, Erna, Haustochter,

Düsseldorf-Rath Haus Christa
Scholl, Dr. med. Otto, Facharzt für Haut­

krankheiten, mit Frau, Bochum Cranz
Stauffenberg, Herbert, Bäckermeister,

Essen Haus Seemannstreu
Stein, Frau Pastor Luise, Witten Ev. Schwesternheim
Ufer, Liesel, Remscheid T. Doyen
Vent, Frau Agnes, Bonn Claassens Hotel

Vent, Bernd-Hellmut, Schüler, Godesberg a. Rh.
Claassens Hotel

Vial, Dr. med. Philipp1, Med.-Rat, Amtsarzt,
mit Frau und 2 Kindern, Ottweiler,
Saar Haus Edelweiß

Wache, Georg, Pfarrer, Neurode, Kr. Glatz Paxheim 
Wasser, Trude, Geschäftsinhaberin, Köln Gerh, Heyken 
Watzel, Frau Emma, mit Sohn, Stuttgart

Hotel Friesenhof

Angemeldet bis zum 10. August
Ahmger, Bernard, Fabrikdir., Borken i. W. Hotel Rose 
Aengeneyndt, Frau Ludw., mit 2 Kindern,

Köln-Lindenthal Hotel Friesenhof
Andreae, Klaus, Hamburg Haus Viktoria
Aufderhaar, Ewald, Kaufm., mit Frau,

Rheine Haus Onnen
Blardua, Werner, Major d. Gend., Hildesheim

Villa Nordsee
Bauermann, Frau Kläre, mit 2 Kindern,

Düsseldorf Claassens Hotel
Becher, Ilse, Hagen i. W, Pension Töllner
Becker, Margret, Schülerin, Hamm Weberhof
Blümel, Ernst, Düsseldorf Hotel Friesenhof
Böhmer, Erich, Kaufm., Osnabrück Haus Dünenros© 
Botsch, Rudolf, Ingenieur, Bonn Hotel Friesenhof 
Bongartz, Liesel, Düsseldorf-Benrath Hotel Fresena 
Bretz, Helga und Ingrid, Schülerinnen,

Köln-Braunsfeld Haus Bäumann
Bronn, Ludwig, Dentist, Düsseldorf Villa Pirola 
Büsen, Dr. Theo, Arzt, mit Frau und Tochter,

Ahaus Haus Bracht
Gronau, Dr. Fritz, Dipl.-Landwirt, mit Frau.

Betzdorf a. d. Sieg Villa Seestern
Doerge, Artur, Kandidat, Berlin-Charl'. Rosendahl 
Doerpen, Carl Josef, Betriebsleiter, mit

Frau, Dinslaken Haus Angelika
Dorn, Frau Paula, mit Sohin und Tochter,

Argenthal b. Simmern Villa Olga
Eichhoff, Dipl.-Kaufm., Berlin Strandhotel Kurhaus
Etscheit, Fr. C., Obering., mit Frau und

Sohn, Düsseldorf Hotel Friesenhof
Eversbruck, Eugen, Kaufm., Hagen-Haspe Hotel Itzen 
Felix, Heinrich, Kaufm., mit Frau und

Tochter, Dorsten Hotel Rose
Flümann, Frau Maria, mit 4 Kindern und

Maria Göring, Bochum Claassens Hotel
Frohn, Aug., mit Frau und Sohn, W.-Elberfeld

G. P. Schmidt
Fuschlberger, Bruno, Techniker, Aurich

Strandhotel Kurhaus
Gehlhaar, Charlotte, Reichsbankangest.,

Berlin
Giese. Christel, Hagen i. W. 
Gindion, Frau Käte, Bremen 
Gläser, Erich, Kaufm., Chemnitz

Haus Aden
Haus Hook

Haus Meereswogen
Villa Altmanns

Glasmachers, Tünde, Essen-Altenessen Villa Charlotte 
Glenewinkel, Fritz, Kaufm., mit Frau und

Sohn, Bremen . Hotel Worch
Gnielinski, Alice, Neiße Hotel Friesenhof
Grafe, Irmgard und Erika, W.-Barmen Haus Erika 
Greger, Joh., Studienrat,, Garmisch-

Partenkirchen Hotel Rose
Greger, Maria, Hauptlehrerin, Obertraubling

Hotel Rose
Grötzsch, Dr. Karl, Hauptschriftleiter, Sorau

Strandhotel Kurhaus 
Grub, Walter, Fabrikdfrektor, mit Frau

und 3 Töchtern, Ratingen 
Grüterich, Willy, Kaufm., Essen 
Haape, Heinr., Prokurist, mit Frau

Kind, Iserlohn
Haas, Hermann, Dipl.-Ing., Lennep 
Haffke, Gertrud, Striegau

und

Hotel Friesenhof
Villa Fresena

Harms, Martin, kaufm. Angest., Norden 
Hartkopf, Frau Ruth, mit Kind, Solingen

Haus Sohn 
Hotel Rose 
Haus Hook 
Hotel Itzen

Pension Töllner

Hekmann, Helene, Duisburg Hotel Worch’
Hertz, Frau Margrit, Hamburg Haus Viktoria
Henseler, Paul, Kaufm., mit Frau, Köln Claassens Hotel 
Herbeck, Ina, Wiesbaden Haus Aden
Hieronymus, Frau Emmy, mit 2 Kindern,

Krefeld Villa Fresena
Hofer, Frau Elisabeth, mit «Sohn, Düsseldorf

Hotel Friesenhof
Hoff, Hugo, Obermeister, Bochum 
Hoff, Erich und Helmut, Bochum 
Horstmann, Frau Josefa, Ostbevern

Haus Alberta 
Haus Alberta 
Villa Johanne

Hutloff, Paul, Reichsbahnrat, mit Frau,
Magdeburg Villa Fresena

Jobe, Lore, Lehrerin, Ohligs Haus Antonie
Jordan, Frau Irmgard, mit Tochter, Bremen B. Eilers
Johe, Sophie, Lehrerin, Saarbrücken Haus Antonie 
Kaltwasser, Emmy und Julius, Essen Edzard Janssen 
Kehrein, Willy, Kaufm., Neuwied Hotel Rose
Kilb', Jolanda, Bremen Pension Insel rose
Kilkowski, Dr. Kurt, prakt. Arzt, mit Frau

und 3 Kindern, Volpersdorf .Hotel Rose
Kirchmann, Heinrich, Kaufm., Stolzenau Villa Charlotte 
Kretschmar, Hildegard, Angest., Wanne-Eickel

Haus Angelika
Kuhl, Dr, Hans, Zahnarzt, Fürstenwalde

Strandhotel Kurhaus
Kühnemann, Dr. phil. Rudolf, Chemiker,

Wittenburg Claassens Hotel
Knuath, Manfred, DipL-Ipg,, mit Frau, 

Klotzsche Hotel Friesenhof
Küsters, Heinz, Spark.-Rendant, Hattingen-R.

Haus Antonie
Laarmann, Erich, Kaufm., mit Frau, 

W.-Barmen Haus Cramer
Landwehrmann, Frau Irmgard, Bremen

Haus Meereswogen
Lange, Dr. Hans, Chemiker, Dessau Pension Töllner 
Langhaus, Dr. Manfred, Gau-Abt.-Leiter,

Weimar Hotel Worch
Liesenfeld, Käthe, Münster Pension Töllner1
Mahn, Harriet, R.-Assist., Hamburg Haus Cramer 
Mehl, Aug., Kaufm., mit Frau, 2 Kindern

und Hausangestellte, Bielefeld Peterhof
Menge, Anton, Kaufm., Bremen Pension Töllner 
Menich, Kurt, Fabrikant, mit Frau, Kind und

Hausangestellte, Grünbach Hotel Rose
Merkens, Ernst, Kaufm., mit Frau und

2 Kindern, Lintorf Pension Töllner
Meyer, Frau Dr., mit 2 Kindern, Köln-

Ehrenfeld Villa Seestern
Meyer, Rudolf, Ingenieur, Hannover Hotel Itzen 
Mökmann, Arnold, Kaufm., mit Frau und

Tochter, Berlin-Friedenau Villa Nordsee
.Müller, Elfriede, St. Peter Haus Hook
Naber, Frau Emma, mit Tochter, Koblenz

Hotel Fresena
Nipnet, Frau E,, Essen Edzard Janssen
Naumann, Friedr. Carl, Dipl.-Ing., mit Frau,

Tochter und Hausgehilfin, Essen Haus Ameke 
Neuhaus, Aug., Fabrikdirektor, mit Frau,

Köln Strandhotel Kurhaus
Neumann, Ernst, Kaufm., Oberhausen-

Oesterfeld Hotel Friesenhof
Neumann, Dr. med. Ernstt Arzt Bonn Hotel Friesenhof 
Nöller, Dr. Klaus, Dipl.-VolSwirt, Dortmund

Villa Charlotte
Ortlinghaus, Otto, Fabrikant, mit Frau und

!2 Kindern, Remscheid Hotel Worch
Ossye, Frau Lies, mit 4 Kindern und Haus­

gehilfin, Rheine Villa Petina
Pöppe, Albrecht, Direktor, mit Frau und

2 Kindern, Essen-Bredeney Strandhotel Kurhaus 
Pöppinghaus, Klaus und Hans, Hamm i. W. Hotel Rose 
Portheine, Johanne und Jan, Nordhorn Villa Johanne 
Brünnen, Helga, Köln Strandhotel Kurhaus 
Radicke, Ruth, Herford Pension Töllner 
Radtke, Ursula, Dortmund Haus Hook 
Rebbeimund, Karl, Kaufm., Bottrop Hotel Röse 
v. Renesse, Erika, Schülerin, Soest Haus Alberta



v. Renesse, Karla, Schülerin, Soest Haus Alberta 
Rigls, Fenna, Gut Kiel in Ostfr. Haus Erika
Rollmann, Karl Edmund, Ger.-Ass., Aurich Hotel Rose 
Rossmann, Theodor, Dr.-Ing., Essen Inselhoispiz 
Speck, Margarete, Berlin Haus Erika
Sauerländer, Frau Johanna, Lage Haus Seerose 
Sauerländer, Ilse, Büroangest., Lage Haus Seerose 
Schmalbach. Frau Emily, Düsseldorf Hotel Friesenhof 
Stein, Else, Angest., Köln-Braunsfeld Haus Baumann 
Schäfer, Hans-Jürgen und Wolfgang-Ingo,

Schüler, Essen Webterhof
Seidel, Werner, Reg.-Baurat, mit Frau und

Tochter, Göttingen Domäne Looig
Seyock, Aloys, Beamter, Dikrath Pension Töllner 
Siedenburg, Günther, Rechtsanwalt, mit Frau

und Kind, Delmenhorst Strandhotel Kurhaus 
Simons, Hans, Mittelschullehrer, Capellen

Pension Töllner
Suckow, Dr. Werner, Angest., Charlottenburg

Hotel Fresena 
Schäfer, Hanns, Reg.-Baumeister, Essen

Claassens Hotel 
Schatteburg, Hauptmann, mit Frau,

Berlin Haus Cramer
Scheifers, Frau Hedwig, Recklinghausen Hotel Rose 
Scherp, Leo, Arzt, mit Frau und Kind,

Essen-Steele1 Hotel Friesenhof
Szhmitt, Karl, Kaufm., Gaggenau Villa Nordsee 
Schnacke, Fritz, Pastor, mit Frau, Hannover B. Eilers 
Schnacke, Hellmuth, Reg.-Baurat, Hannover B. Eilers 
Schneider, Jakob, Kaufm., mit Frau und

Kind, Langen Pension Meyenburg
Schneider, Jos., Kaufm., mit Frau und

Sohn, Hagen Haus Sohn
Schrammeck, Toni, Bielefeld Gerh. Kleen
Schuller. Frau Edit, Haselbach i. Thür. Inselhospiz 
Schultz-Neuenburg, Dr. Franz, Kaufm.,

Düsseldorf Strandhotel Kurhaus
Schütte, Georg, Unternehmer, W.-Barmen Hotel Itzen 
Schwab, 'Margrit, Säuglingsschwester,

Berlin-Südende Haus Rosendahl
Schwab, Hans Gerh., Kaufm., Essen van Echten 
Schwan, Hermann, Kaufm., M.-Gladbach

Strandhotel Kurhaus
Spokenbach, Rudolf, Kaufm., Magdeburg Haus Erika 
Steinhauer, Frau Hertha, Köln Strandhotel 1 Kurhaus 
Stich, Willi, Kaufm., Emden Haus Angelika
Stirnberg, Hugo, Angest., Bielefeld Hotel Worch 
Stock, Frau Berta, Buer-Erle Haus Seemannstreu 
Tacke, Frau Ilse, mit Kind, Duisblurg Haus Einkehr 
Tanger ding, Franz, Kaufm., Bocholt Villa Charlotte 
Thiemann, Alfred, Amtsgerichtsrat, mit

Frau, Lünen i. W. Haus Ing
Thien, Dr. Hugo, Reg.-Rat, Berlin-

Friedenau Domäne Loog
Thun, Ilse, Lehrerin, Altona-Gr.-Flottbek Inselhospiz 
Trion, Dr. Hugo, Biolojge, Berlin-Friedenau

Domäne Loog 
Tillmanns, Thea, Hausdame, mit Ernst, Gisela

und Hannelore Kämpen, Wesel Villa Charlotte 
Treichel, Dr. Ernst, Betriebsdirektor,

Recklinghausen . Haus Angelika
Trockeis, Gustav Albert, Wirtschaftstreuhänder,

mit Frau und Kind, Hattingen-R. Haus Rosendahl 
Vester, Walter, Werksberater, mit Frau,

Essen Hotel Worch
Walterschen, Artur, Prokurist, mit Frau,

Essen ’ Pension Inselrose
Wegener, Inge1, Bremen Pension Töllner
Weltersbach, Dr. Ferd., Referendar,

Opladen Villa Charlotte
Werner, Elfriede, Sekretärin, Rangsdorf

b, Berlin Haus Margarete
Westermann, Albert, Gutsbes., mit 2 Kindern,

Leverkusen-Schlebusch Hotel Friesenhof
Willmschen, Heinrich, Kaufm., mit Frau

und Kind, W.-Barmen Haus Cramer
Wittok, Lucia, Prokuristin, Hannover Pension Töllner 
Witzmann, Frau Cornelia, Direktorin,

Köln Haus Rehfeldt
Wolf, Karl, Fabrikant, Gütersloh (Strandhotel Kurhaus 
Zimmermann, Richard Werner, Arbeitsamt­

leiter, Lüblen-Spreewald Haus Margarete

Wohnungsänderungen:
v. Burgsdorff, Frau Madeleine, Treplin

bei Frankfurt a. 0. Claassens Hotel
Kilian, Fritz, Prokurist, mit Frau, 2 Kindern

und Kinderfräulein, Essen-Bredeney
Strandhotel Kurhaus

Schade, Julius, Kaufm., Berlin Haus Aden

Materverlag C. Ackermann, Stuttgart Sinnt) Don SßanßltlJS
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@r lächelte. „SBenn Wir unseres ©rfolgeS gang fieber 
mären, müßten mir uns fhon Porter mit ben ©eßrleS in 
Verbinbung feßen, bamit mir fie, wenigftenS gfabelS 
Gcßwefter, gleicß ßier ßätten, menn ißr bie gamilie bie 
Sinne mieber öffnet."

„Sine glängenbe gbee," lobte ©reta, „unb beSßalh 
mert, orbentlicß überlegt gu merben."

„Niht maßr?" Sotßar freute fidj, barauf berfaHen ju 
fein. _ _

„3a, aber mo mögen bie Seufzen gerabe ßerum» 
gigeuuern?"

„Tiit einem hißhen guten SBiHen läßt fiel) baS fhon 
berauSbringen," gab er gurüd. „3d) ßabe boh morgen in 
Wains SH tun unb werbe bort ein Detettiübüro mit bent 
Auftrag, ©rlunbigungen eingugießen, betrauen."

1 4. ® a p i t e l.
. §err Dieterle, ein §ert mit einem Neiterfdjnurrbart, bet 

einem Dbriften auS bem Dreißigjährigen Kriege alle ©Ijre 
gemalt hätte, bienerte lebhaft oor Sotßar Don Staubt.

Gir als Seiler beS DeteltiüinftitutS unb beS AuSlunftS» 
büroS in Wains fannte feinen Vefudjer genau unb muffte, 
baß biefer ber reihfte SutSbefißer Weit unb breit mar.

Go etma§ Wußte man bodj, Wenn man feit breißig gaß» 
ren einen Veruf batte, wie ißn Sperr Dieterle auSübte.

©r bot bem Vefudjer $laß an unb witterte irgenb einen 
intereffanten, üielleidjt befonbers reigboHen galt, eine 
SiebeSirrung, ein Glänbälhen, furg etmaS Auffeßenerregen» 
beS in bem Slnlaß 311 biefem Vefudj- ■

®r War be^alb feßr erftaunt, als er baS Anliegen 
Sotßar üon VraubtS bernaßm.

Sin ber ©efhihte war nidjt biel 31t berbienen, benn 
ber reiche sperr münfeßte nur eine gelb», SBaIR unb SEie» 
fenauSlunft.

Ulber Sperr Dieterle War ©efhäftSmann unb gog beS» 
halb gemießtig bie etmaS gu breit geratene Gtirn IrauS.

„§m, hm!" maeßte er, Womit er fdjeinbar allerlei au§= 
brüden Wollte, unb fügte bann nach furgem Vefinnen ßin» 
gu: „Sie Gache fieht felg einfach auS, immerhin wirb eS 
ein SBeildjen bauern, bis ich gßnen mit bem, maS Gie gu 
erfahren münfhen, gu bienen bermag. Diefe Art SBanber» 
lünftler halten fiel) nirgenbS lange auf. Saum haßen fie 
irgenbmo ihr Belt aufgefdjlagen, brechen fie eS fdjon mieber 
ab. gmmerßin hat fidj noch niemanb bergebens an uns 
um 5Iu§tunft gewanbt."

Sotßar bon Vranbt bachte beluftigt: „Nachtigall, ich 
hör’ bir trabfenl", entgegnete aber troßbem freunblih- 
„Wir liegt feljr biel, hören Gie, felg biel baran, bie AuS» 
funft fhneüftenS gu erhalten. gh toeiß natürlich, baß Gie 
burch rafhereS betreiben ber Angelegenheit auch mehr Un= 
foften haben werben, unb bitte Gie, barauf nicht bie ge= 
ringfte Nüdfiht gu nehmen."

Na alfo! Sperr Dieterle War gufrieben. SEenn ein Sunbe 
bie Gache fo bernünftig beurteilte, ließ fidj maßrfheinlih 
bod) ein loßnenbeS ©efdjäfthen barauS machen.

Sotßar bon Vranbt erflärte, nachbem alles burch» 
gebrochen worben mar, noch einmal: „Alfo mir liegt nur 
baran, gu erfahren, Wo fidj bie Heine Arena, bie fidj ,3irluS 
©eßrle' nennt, gur 3^1 aufhält unb Wohin fie fiel) bon 
bem betreffenben Ort auS ^inguiDenben gebeult. SBeitei 
WiH ich gar nichts miffen, gar nichts."

„Gdjön, Sperr bon Vranbt! Darf ich gßnen fdjreiben, 
fobalb ich ein ©rgebniS melben tann?" fragte ber anbere.

„Gdjiden Gie mir ein Telegramm ober noch beffer, 
telephonieren Sie mir; meine Jele^onummet fteht auf 
meiner Hf arte, bie ich gßnen borhin gab."

§err Dierterle neigte ben Stopf.
„Da ich toeiß, baß eS gßnen mit ber Gache eilt, will ich 

gßre Anfrage mit §ödjbrud bearbeiten laffen; immerhin 
bürfte eS faft eine SEodje bauern, eße ich Seiten werbe bie» 
neu tonnen."

Solßar bon Staubt erhob fieß-
„3e rafeßer ich Vefheib erßalte, befto beffer. Umfo 

Weniger tommt für mih bie §öße ber Unfoften in Ve= 
traeßt!" Warf er nodj aß loctenben Stöber ßin unb ber» 
abfeßiebete fidj bann.

©r erlebigte feine Veforgungen, taufte allerlei ©efeßenfe 
für gfabel gufammen unb fußt in feinem Auto ßeim.

©reta erwartete ißn bereits boller Gpannung unb he» 
gann fofort, ißn nadj bem Ergebnis feiner Neife auS» 
gufragen:

„©laubft bu, baß wir halb ßören werben, wo fidj Alice 
jeßt befinbet?"

„3n einer Inappen SEodje Werben Wir’S waßrfdjeinlidj 
erfaßten."

„Vielleicht alfo noch eße idj mit Staute §elene gu» 
fammentomme," fagte ©reta. „O bu, Sotßar, eS ift bodj 
ein fhöner Sebante, bie Familie mieber mit ber armen 
jungen grau au^ufößnen. Gie felbft wagt eS boeß nießt, 
einen Verfloß gu untemeßmen."

„giß freue mieß nur auf gfabelS greube!" erWiberte 
er. „Siefen ©eßrte werbe icß fpäter ein bißhen in bie 
Gcßule neßmen, ber Wann Wirb fidj ja moßl etwas gureht» 
feilen laffen."

Am anberen Vormittag fußt Sotßar ßinüber gum Not» 
budjßof, um Sfdl’d gu bringen, Wa§ er in' Waing für fie 
getauft ßatte.

®r baute ißr alles boU innerer greube auf.
Sa lagen nun ein ßerrlidjer Ning, eine ©arnitut 

Gßißeu, allerlei Näfdjereien unb töftlicßeS Parfüm bot 
ißr auf bem runben Waßagonitifcß im gemeinfcßaftlidjen 
SSoßngimmer be§ NotbucßßofeS.

§elene ®orneliu&, bie biefer Vefcßerung beigewoßnt 
ßatte, fdjalt gutmütig: „Su wirft ba§ Wäbel, ba§ fdjon 
berwößnt genüg ift, nodj meßt bermößnen, Sotßar."

Oro ßatte fidj bereits eine ^oftßrobe bon ben Pralinen 
gelangt unb ßielt nun g^el aucß ein Gtüd entgegen, Was 
natürlidj allgemeines Sacßen auSlöfte.

grang Herbert tarn nun audj ßingu, begrüßte ben gu» 
tünftigen Gdjwiegerfoßn unb bat ißn bann, mit in fein 
Bimmer gu fommen, ba er ißn allerlei SaubioirtfdjaftlidjeS 
fragen wollte; er ßolte fieß öfters Nat bei bem erfahrenen 
Sotßar.

„SEenn man fo lange wie icß einen großen B^uS burdj 
Norb» unb Gübamerita famt allem, waS in ben Vegriff 
fällt, wie Wejifo unb anbere Sänber gefüßrt ßat," fagte er 
manchmal lädjelnb, „bergißt mau ben beutfdjen ©utSbefißer 
etwas barüber, ber mir aber bodj Woßl im Vlut fißt, fonft 
füßlte icß mich nießt fo Woßl, wie icß eS mieber bin."

@r faßte Sotßar unter ben Arm.
„®omm, mein Goßn, 3falel muß bieß jeßt ein bißcßeu 

entbeßren."
3fabel nidte.
„©eßt nur! Aber menn icß bebenle, Wie gut icß eS ßabe 

in ber SBelt unb Wie icß gu meinem Ueberfluß immer neue 
©aben ßingubelomme," fie mieS auf baS, WaS ißr Sot» 
bar beute, flefdjenlt hatte, „bann benle idj an biete anbere,

bie eS fo feßwer ßaben im Seben."
SaS feine ©efidjtdjen war feßr blaß bor nacßbeuHidjem 

©ruft geworben, unb Sotßar feßien eS, als feßimmerten bie 
ßcrrlidjen, feßmargen Augen feueßt-

3fabel bähte jeßt fidjer an ihre B'oiHingSfcßmeftcr 
Alice unb berglidj bereu ärmlicßeS Sehen mit bem ilgigen.

3Benn fie wüßte, wie halb fie Waßrfdjeinlidj bie Gcßtoe» 
fter umarmen burfte!

Gr nidte ißr freubig gu. „Auf SEieberfeßen nadjßer, 
SBilblaße!"

Gr nannte fie gern fo, obwoßl bie SEilblaßcnnatur 
3fabelS eigentlicß faft nur noeß in ben ©rgäßlungen ißrcS 
VaterS [pulte.

Sie beiben Herren faßen bann in grang Herberts ge= 
mütlidjem ArbeitSgimmer, raueßten unb befpradjen faeß» 
ließe, mit ber ©utSbefteüung gufammenßängenbe Singe. 
Nacßbem fie baS für grang Herbert SEicßtige erörtert ßat» 
ten, fagte ber Aeltere mit einer Heinen Veimifcßung bon 
SEeßmut: „’S Wirb ftiüer Werben auf bem Notbudjßof, wenn 
erft gfohcl mit ißrem Aeffdjen Oro fortgegogen fein wirb. 
Gelange Bfa^l Im Blofr^Ieben ftanb, Wollte idj fie gern 
bureß heirat barauS entfernen, benn icß feßwebte immer in 
Angft um fie, Weil ißre SEagßalfigleit eine ftänbige ©e= 
faßr für fie bilbete; ßier aber ßätteft bu mir mein Wäbel 
rußig nodj ein paar goß^e laffen lönnen."

®r läcßelte babei, benn er mußte, baß er einen befferen 
Wann für gfabel nirgenbS ßätte finben lönnen. Sotßar 
liebte feine Heine SEilblabe über alles unb War reich ge» 
nug, ißr ein bequemes, forglofeS Sehen gu bieten.

Sotßar überlegte, baß jeßt eigentlicß bie ©elegenßeit 
gegeben fei, aueß einmal fein biplomatifcßeS Salent gu er­
proben.

®r wußte nur nießt redjt, wie er eS anfangen füllte.
Gr Warf ben Neft feiner Bigamie in bie Heine bafür he» 

ftimmte japanifeße Gcßale unb fagte läffig: „Nießt waßr, 
Gdjmiegerpapa, Vegnabigungen werben meift erlaffen, 
wenn bem betreffenben Sanb ober feinem §errfdjer etioaS 
befonberS SuteS begegnet ift?"

„3az f° glaube icß, ift baS," beftätigte grang §erbert, 
ein bißeßen berWunbert, baß Sotßar fo unbermittelt barauf 
berfiel.

Sotßar geießnete fpielenb allerlei geometrifeße giguren 
auf bie fupferne glatte beS NaucßtifcßcßenS, eße er fort« 
fußr: „Sie fogenannte Amneftie ober Vegnabigung ift boeß 
eine feßr gute ©inrießtung. SaS SBort flammt, Wenn icß 
nießt feßr irre, auS bem ©riedjifdjen unb ßeißt Vergeffen."

„Go, fo!" murmelte grang Herbert unb blidte ein biß­
eßen befrembet feinen Gcßmiegerfoßn an, ba er nießt er« 
lennen tonnte, WoßinauS biefer Wollte.

Sotßar bon Vranbt Wieberßolte: „Amneftie ßeißt alfo 
Vergeffen, unb idj glaube, bie Gitte ber GtaatSoberßäupter 
ift etwas fo SEunberboHeS, NäeßaßmenSWerteS, baß man fieß 
baran ein Veifpiel neßmen feilte, gu gWei Wonaten feiern 
mir auf bem Notbueßßof §odjgeit, — ieß barf ba gfabel 
ßeimfüßren. SEie paffenb Wäre bie ©elegenßeit...."

„ .. gu einer Vegnabigung meinft bu?" fiel ißm ber 
Aeltere inS SEort. „Na aber, mein lieber gunge, Wenn bu 
waS gu bergeben ßaft, bann loS! geß ßabe Vergeißen unb 
Vergeffen immer für bie Wertbollften unb heften menfeß’' 
ließen Sugenben geßalten. Aber Wer ßat benn auf bem 
Slofterßof etwas auSgefreffen, baß bu bieß mit bem $Ian 
eines gutSßerrlidjen GtraferlaffeS trägft?"

Sotßar uuterbrüdte einen Geufger. Anfdjeinenb ßatte 
er einen falfcßen Anfaß genommen, ba ißn Herbert nießt 
berfteßen Wollte.

„Auf bem Slofterßof ßat feiner WaS auSgefreffen, 
Gdjmiegerpapa, icß fteHte nur fo eine Vetracßtung an!" 
Gein gefunb gefärbtes, fdjarf gegeicßneteS ©efießt faß ein 
bißeßen berlegen auS. „geß baeßte äßnlicß Wie borßin Woßl 
gfabel, als fie äußerte, baß fie, wenn eS ißr fo feßr gut 
geße, immer an anbere beulen müffe, bie eS feßwerer ßaben 
im Seben. Gieß, icß bin fo überftrömenb glüdlicß, Weil 
gfabel mieß liebt, unb icß mödjte, baß alle anberen Wen» 
feßen aueß glüdlicß finb."

grang iperbert fdjüttelte ben Stopf.
„©eßt beine Wenfdjenfreunblidjleit ober meinetwegen 

Nädjftenliebe nießt ein bißeßen gu Weit? Alle Wenfcßen 
glüdlicß mähen, baS tann niemanb."

„SaS ftimmt," mußte Sotßar gugeben, „aber bu fagteft 
üorßin, bu ßätteft Vergeißen unb Vergeffen immer für bie 
WertüoUften unb heften menfcßlihen Sugenben geßalten, 
nießt Waßr?" .'■

„ga," beftätigte ber Aeltere mit fragenber Wiene. ®r 
ßatte baS ©mpfinben, baß Sotßar ißn auf irgenb etwas 
oorbereiten, ißm etwas fagen Wollte unb leinen redjten 
Wut bagu ßatte.

Sotßar wippte ein Wenig auf feinem Gtußl unb fagte 
auS feinem Nahbenten ßerauS: „Wan füll nidjt ber» 
urteilen unb ben Gtab brehen, man foH bergeißen, benn 
baS Seben ift fo lürg — unb nießt Waßr, wenn ein Wenfh 
jung ift, maeßt e rleicßter Summßeiten, als Wenn er älter 
ift, unb fhließlih — gugeub ift ftürmifeß unb folgt ben 
erften ©inaebunaen."

(gonfeßuug folgt.)

Sp. Snift 11. Auguft. An ber eoangelifhen Hirhe 
hcrfammeltc eine Siturgifhe Abcnbanbaht Semcinbe» 
glieber unb Rurgäfte gu einer furgen geierftunbe, wogu 
fih bei Der miiiifalifhen Durchführung ber Äurgaft Sell» 
mutlj g r i i f h aus Darmftabt jur Verfügung gefteHi; 
hatte. Neben Ghnftnerlefungen unb gcmeinfhaftlih gc= 
fungenen Sßorälen traten mit feßr biel Gefühl borge» 
tragene Drgelhoräle unb Sonfhöpfungen non Vah unb 
Vahelhell befonbers berühr. 3m Vorraum bes Rirrhen» 
eingangs ift jwifhen einer Neiße neujeitliher Schriften; 
bie eine SBerteiniteHung ju ©laußensbingen fuhen, eine 
Gpenbelifte für Vefhaffung einer SUrhenßeijung aus» 
gelegt. Die oielen treuen Vefucßer Suifts, benen bas 
malerifhe Mirhlein ließ geworben ift, mögen fidjl barin 
eintrogen. 3n ber Gemeinbe felhft würben Anteilscheine 
nergeßen. So fteßt 311 hoffen, baß bie Anfeltirhe bes 
m'oberncn Seeßabes enblih auh für ben IBinter mit 
einer ausreidjenben Scijanlage oerfeßen werben tann.



Sp. 3«ift 11. Sluguft Dr. h. c. Otto Pc ege, 
I her augenblidli^ mit feiner crbolungsbebürfttgen (Battin 
I in »ab Winberg weilt, erhielt eine ber bebeutfamften 
|<Hjningen, inbem ibn bie Deutle ürnitboIogW ®e= 
I fellfc&aft, «Berlin, jum ©brenmitglieb ernannte, »an ben 

ftaatlicben Stellen unb vielen wtifenMiaftlidyen ^reunben 
gingen bem ^eimatforf^er jahlrei^e ©lüdtmiiW 311.

Hauptschriftleiter: i Otto G. Soltau, Norden.
Verantwortlicher Anzeigenleiter: Otto G. S o 1t a u Norden 

Druck und Verlag: Otto G. Soltau, Norden.’
D.-A. Juni 1936: 330

Preisliste Nr. 1 vom 1. 6. 35 ist gültig.

Sie sind in ihrem Element. 

Wenn dabei die Kleidchen 

auch schmutzig werden. 
Was tut’s? Etwas Persil 

und Wasser machen ja 

alles wieder sauber und 

frisch. Gerade bei Kinder­

sachen machtdas Waschen 

mit Persil so wenig Mühe.

Damen- Bedienung
Alleinverkauf der bewährten
Lloyd-Sonnenscliutz-Präparate

ST SIC Kugeln- 
lässt sie buddeln

Strand-Drogerie (Die Fachdrogerie)
Gustav Mitzscherling, nur gegenüber dem Rathaus

Halte den geehrten Gästen meine

Bahnhofswirtschaft, 
gemütliches Lokal 

und di» Pension Inselrose
bestens empfohlen.

Telefon 125 Gerhard Rose.

Reitstall «Juist
Er stklassige Verl eihpfer d e
Pensionsstallungen
Tägliche Ausritte am Nordseestrande

Gerti. Heyken, Bilistraße 8, Fernsprecher 194

AUSFLUGSORT LOOG
Restaurant u. Cafö „Zur freien Aussicht“

Besitzer: M. Saathoff * Fernruf 133
Bequem in 15 Minuten zu erreichen. Herrliche Aussicht in die 

Dünen und aufs Wattenmeer
Wagen zu Lustfahrten

GIBEIQBEIIEIIBICIIBIQ
Immer* wieder
besuchen Juister Gäste bei einem Ausflug nach Norderney 
das an der Hafen-Landungsbrücke gelegene Restaurant

3QD0EQ0B08
Bei zeitgemäßen Preisen finden Sie jederzeit kalte und warme 
Speisen, gepflegte Biere, Kaffee, Tee, Fleischbrühe etc.

Central-Hotel, Norden
I). D. A. C.

Fernsprecher 2318 Im Mittelpunkte der Stadt, 
2 Minuten vom Bahnhof nach Norddeich. 
Feinstes und größtes Restaurant am Platze. 
Billiger Pensionspreis nach Uebereinkunft 

Auto-Garage
C. CarstßHS, Inhaber: A. Carstens Wwe.

J. Bünting e Co.
Leer/ Ostfriesland

Kaffeegrossrösferei

Konditorei und Cafe

„W e s t e ii d“ 
Ecke Bilistraße, erste Konditorei am Platze 

Hotel Deutsches Haus 
Robert Meinberg

Norden in Ostfriesland
Telefon 2025

Autogarage mit Einzelboxen
Das führende Haus am Platze unter neuer Leitung 
hält sieh als Ausgangsstation zu den Inseln bestens empfohlen

SEEHUND, Juister BiiterliLör
männlich /- _ .
weiblich

Beachten Sie die Schutzmarke: De Spykerboor T |
U. Groenefeld, Norden

Gegr. 1880

Färberei und Wäscherei 
Barghoorn • Emden

färbt, reinigt, plissiert, usäsefit
Annahmestelle für Juist
Schmidt’s

Strand- und Badeartikel, Bahnhofstraße
Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt in Arbeit genommen 

und schnellstens zurückgeliefert

Und nach dem Abendessen gehen wir zum

HOTEL ITZEN
und trinken dort in der herrlichen grünen 
Veranda die bestgepflegten Biere u. Weine

Im Anstich:
DORTMUNDER UNION
RADEBERGER

PILSNER

HAAKE BECK 
MÜNCHENER

LÖWENBRÄU

Gern besuchtes und beliebtes Bier- u. Weinlokal ohne Musik

Biirobedarl

Otto G. Soltau, Norden

X Oefen u. Herde X f Haus- u. Küchengeräte  ̂
Eisen waren, Werkzeuge 

Baubeschläge 

JI. Büntings 
\ Norden /

Fernruf 2375

|a n Oellerich
Samiliche BaMM
Spielwann
Schokoladen
IMn

Grolfe Auswahl in

Andenken aller Art.

(. B. Freese
Norden, Westerstr. 85

Fernsprecher 2046
Audo -Vermietungen 

Garagen

Domäne »Loog«
Herrlicher Ausflug durch die Dünen 
oder vom Strande aus!
Kaffeewirtschaft, frische Milch von 
eigenen Kühen, Milch in Satten usw. 
Kräftiger bürgerlicher Mittagstisch.

Aufmerksame Bedienung. Billige Preise. 
Wagen für Lustfahrten. Fernruf 150

Für Nonne und, Nporf

PIGMENTAN fördert die natürliche Bräunung (Pigmen­
tierung) der Haut und bildet dadurch den 
natürlichsten Schutj gegen Sonnenbrand.

PIGMENTAN ist von internationalen Sportgrößen ein­
gehend ausprobiert und glänzend begut­
achtet worden.

Pigmenten: Dose 45 u.85 Pf.,Tube 60 Pf., Flasche 95 Pf. U.1.40RM

Obermeyer <fc Co., Fabrik pliarm. Präparate, Hanau

Verkaufsdepot: Strand-DrOgeriC, Gust. Mitzscherling
Das Haus für Hygiene und Körperpflege, nur gegenüber dem Rathaus

Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, Tee- und 
Weingebäck. Spezialität: Eis und Eisgetränke. 
Bestellungen auf Torten usw. werden prompt ausgeführt 
Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und 
Gefrier-Anlagen. Fernsprecher Nr. 176

Fluttabelle 
und Badezeiten 

vom 8. bis 25. August

Norddeich—J uist 
und zurück

D = Dampfer
M = Motorschiff „Frisia VI“
x = Dampfer wartet nach Möglichkeit 

Zug ab

Ab Ab
August Nord- Juist

deich (Bhf.)

11. Di. M 13.45 M 5.15
D 17.15 D 14.30
M 18,00 M 16.00

12. Mi. M 14.30 M 6.30
D 18.00 1) 15.15

— M 18.30
13. Do. M. 7.45 D 6.45

D 18.00 M 18.30
14. Fr. M 8.45 D 6.30

D 18.45 M 18.30
15. So. M 7.45 D 7.30

D. 19.45 D 9.00
— M 19.00

16. Sg. M 7.45 D 7.45
D 10.15 M 10.45
M 19.30 D 20.00

17. Mo. D 10.30 M 9.30
M 12.30 —

18. Di. D 12.30 D 9.30
M 13.35 M 10.45

Datum Hoch­
wasser Badezeiten

8. So. 14,48 11,00—15,00
9. Sg. 15,32 12,00-16,00

10. Mo. 16,17 13,00-17,00
11. Di. 17,15 13,30-17,30
12. Mi. 18,40 15,00—19,00
13. Do. 20,11 15,00—19,00
14. Fr. 8,44

21,30
7,00— 9,00 

17,00—19,00
15. So. 9,48 7,00-10,00
16. Sg. 10,42 7,00—11,00
17. Mo. 11,25 7,30—11,30
18. Di. 12,04 8,00—12,00
19. Mi. 12,40 9,00—13,00
20. Do. 13,1t 9,00—13,00
21. Fr. 13,41 9,00—13,00
22. So. 14,11 9,00—13,00
23. Sg. 14,43 11,00-15,00
24. Mo. 15,18 11,30—15,30
25 Di. 15,59 13,00—16,30

Jeder Juister Kurgast
muß einmal NORDERNEY und dann 
selbstverständlich die so herrlich , am Meer gelegene

Siechen «Bierstube 
(größte Seeterrasse der Insel) 
im Strandhotel Kaiserhof besuchen 
Das weltberühmte Siechen hell und dunkel 
4/2o 25 Pfg., 8/2o 50 Pfg., dazu die delikaten 
Rostbratwürste frisch vom Rost.

HOTEL-PENSION

Wordi und Haus Wordi
Besitzer: Franz Worch, langjähriger Küchenmeister.

In sämtl. Zimmern fließendes 
warmes und kaltes Wasser. 
Zentralheizung. Anerkannt 
vorzüglichen Mittag- und 
Abendtisch (auch für Gäste, 
welche Privat wohnen). 
Bestgepflegte Biere und 
Weine nur erster Firmen.

Fernsprecher Nr. 118

Hermann Tho^, Norden

I
Rind- und Schweine-Schlachterei

Fabrik feiner Wurstwaren

Fernsprecher Nr. 2373

Sfeinbö'mer&elb
der Kenner bleibt dabei ■■

% 1



Bett- und Tisch-Wäsche, Gardinen 
Steppdecken, Teppiche u. Läuferstoffe 

nur gute Qualitäten in unübertroffener Auswahl.
Bequeme Zahlungsbedingungen. Lieferung sofort.

Komplette Einrichtungen
für Hotels und Pensionen.

T. F. DA^i Ml , Horden
Fernsprecher 2328

Clactssea's ^otefund J^o^ler^äuser
Vornehme, ruhige Familienhäuser. Frei im Ostdorf gelegen. 
Fließendes Kalt- und Warmwasser. Zentralheizung. Gemüt­
liches Bier- u. Weinlokal. Erstklassiger Mittagstisch zu soliden 
Preisen. Eigene Gespanne für Lust-, Jagd-und Extrafahrten.

Qanz/äßrig geöffnet.

Uampl-Bäckel und Konditorei 
verbunden mit einem Cate 

von 

ß.O.ßabbinga 
empfiehlt 

täglich frische Back» 
und Konditorwaren

Damen-, Herren -Frisiersalons 
elektrische Fuß-, Handpflege
Parfümerie Fernsprecher 207

3eber Kurgaft lieft
bas neue ^uifter

3nHbüd)Iein
von Ulla C i e b g e

3u ßaben in ber Sudjßanblung ^ItCUÖS, 5ttUndftr<X^e 
für !♦— sm.

Juister BanLe.c-.kw.
Reichsbank-Giro-Konto Norden (Ostfriesland)
Postscheckkonto Hannover Nr. 71222 / Telefon Nr. 147

Kostenlose Geld-Aufbewahrung
Erledigung sämtlicher Bankgeschäfte

Einlösung von Reisekreditbriefen und Registermark-
reisesdiecks

Strandstraße und Wil heim st raße

Oldenburgische Landesbank 
(Spar- & Leihbank) FL-G.

Filiale Norden
Erledigung sämtlicher bankmäßigen Geschäfte 

Geschäftsstelle Juist: 
W. Altmanns, Wilhelmstraße 50

Täglich große Auswahl in
Honditorei-u.Backruaren I

* I

Bringe den geehrten Gästen mein im Ostdorf gelegenes | 

ältestes Cafä am Platze 1 
und stets non Hurgästen gern besucht, tn frdl. Erinnerung i

Frau Gerhd. Habbinga Wwe.
Adolf-Hitler-Str. 14 Sdlladlierei Fernsprecher 129

Sämtliche Fleisch- und Wurstwaren 
la. Qualität

Solide Preise Aufmerksame Bedienung
Eigene moderne Kühlanlagen.

Im Privat-Kinderheim Düntber
Nordseebad Juist, Wilhelmstrasse 39 
sind die Kinder bei bester Verpflegung und 
liebevoller Behandlung gut aufgehoben.
Gegründet 1911 Fernruf Nr. 152
Leiterin: Kindergärtnerin E. Günther

Besitzer:

D. Schmeertmann
Conditorei und Cafe

„Sturmklause“
Einzigste alkoholfreie Cafe-Wirtschaft 
Am Damenpfad, direkt am Strande gelegen 
empfiehlt:
la. Kaffee, Gebäck, Milch u. s. w. 
Spezialität: Eisgekühlte Getränke 
und dicke Milch in Satten.

Giftbude

Eigene Konditorei! Mäßige Preise! Eintritt frei! 
Jeden Donnerstagnachmittag 4 Uhr Kinderfest!

Herrlich gelegen am Familien-Badestrand an der Osttreppe. 
Freier Ausblick auf die Nordsee und das gesamte Badeleben.

Täglich nachmittags 4 Uhr!
Kaffeekonzert und Tanz mit Uebertrag auf die Seeterrasse!

4 Vollmers
die Kapelle der Sonderklasse.

Täglich abends SVa Uhr:
Fred Wilms

der heitere Vortragsmeister. „Lachende Kunst“.

Sfrandhotel Kurhaus Juist
Seit 1908 unter Leitung des Besitzers Ed. Oldewurtel 

Fernruf: Portier (für Gäste): 204, Büro: 186
100 Zimmer m. fL. Wasser / Bäder i. Hause / Zentralheizung 
Alle Zimmer haben herrliche freie Aussicht auf das Mee!

bezw. auf den Badestrand.
Täglich von 4-6 Uhr Tanz-Tee im Freien auf der Seeterrasse oder in 
Kurhaus-Strandkaffee, dazu spielt die Kapelle Herbert Schwarz 
la Kaffee, Eis, Getränke, Kuchen u. Torten aus eig. Konditorei
Der Treffpunkt aller Badegäste ist jeden Sonnabend 

die „Große Kurhaus-Reunion“ im Weißen Saal.
Jeden Mittwoch der beliebte Kinderball.

Die Kurhaus-Kapelle spielt jeden Montag, Donnerstag und Sonn 
abend von 8 Vs—10 Uhr zum Abendkonzert
und ab 10 Uhr zum Tanz. Leitung: Walter Bartel, Hamburg 

Tonfilm jeden Montag und Donnerstag im Kurhaus-Saal.

leise- und Verkehrsbüro
Kelnhd. Behrends, Bahnhofstr. Fernsprecher Nr. 17° 
Täglicher fahrplanmäßiger Dienst Juist-Norderney.

Benutzen Sie bei Ihrer Heimreise Ihre Urlaubskarte für 
eine Seereise von Juist über Norderney-Heigoland-Bremer- 
haven-Bremen.
Ausflüge - Rundflüge - Wagenfahrten. Täglicher Anschluß­
dienst zum Flugplatz, Abfahrt vom Reisebüro. Auskunft - 
Flugscheine - Prospekte.

und die große Muschelsammlung 
der Badeverwaltung im Loog

ist täglich geöffnet von 10—13 Uhr 
und von 15—18 Uhr

Drucksachen aller Ari
liefert schnell, sauber und preiswert

Otto G. Soltau, Buthdruckerei, Norden, Am Markt 6.

Fachgeschäft
für Schmuck, Uhren und Augenoptik

Reparaturen prompt und billig

Strandsfrasse 17 Fernsprecher Nr. 134
Reiseandenken, ostfries. Filigran, getriebenes Aitsilber

Paul Fritsche, Norden
Klein-Neustraße / Fernsprecher 2129

Fachgeschäft für Oelen, Herde
Wand- und Fuftbodenlliesen

Tilemanns Privat-Kinderheim
In meinem Erholungsheim finden Kinder gebildeter Familien 

freundliche Aufnahme, gewissenhafte Aufsicht, 
vorzügliche Verpflegung

Näheres durch Prospekt. Beste Referenzen aus allen Teilen 
Deutsch] ands

Frl. Emilie Tilemann
Vorsteherin und Besitzerin / Hugo-Droste-Str. 1

Carl
Ronn mos

Bremen

befriedigt immer, auch den 
verwöhntesten Geschmack.

Serviettentaschen
liefert schnellstens

Otto G. Soltau, Norden
Markt 6

Vorder«

H. Wessels
Strands!rasse 
Rind-, Kalb-, Hammel- 
u. Schweineschlachterei

Reste Bezugsquelle für 
Fleisch-undWurstraen 
Eigene Kühlanlagen, ff. Aufschnitt 

Fernruf 165

Stets frische Lieferungen bei

B. Hollander
Strandstr. 17 Fernruf 134

Aber unerreicht 
im Geschmack 

und von

Doornhacxt J 
denn er ist so gut,

daß er nach­
geahmt wird

Doornhaat
Ahtiengefellfdiaft 

ßorben

hervorragender f 
Bekömmlichkeit 

ist und bleibt 
Boornkaat 

seit 130 Jahren

Der kürzeste und billigste Reise­
weg nach der Nordsee-Insel Juist
führ! über Norddeich 35

Ganzjährige Dampferverbindung mit direktem Anschluß 
an die D- und Eilzüge
Auto-Großgaragen am Dampfer-Anleger? 
(Mole) in Norddeich

Auskunft und Fahrpläne kostenlos durch die

Aki.-Ges. Reederei Norden-Frisia
Geschäftsstelle Norddeich Fernruf Amt Norden Nr. 2641
Auskunft in Juist am Bahnhof Fernruf Nr. 188


